
Lohsiepenstraße 6
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• Elektroinstallationen 
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Gold gegen Geld tauschen? Kommen 

Sie für eine kostenlose Bewertung 

vorbei und gehen Sie mit Bargeld in 

der Tasche nach Hause. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.de/

wertvolleexperten

IHR 
GOLD 
  =
GELD
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DIE
DES BADES

Das Bad-Event der 
besonderen Art

Ihr Komplettbadspezialist im   

Oberbergische Straße 200, 42285 Wuppertal-Barmen 

Tel.: 02 02 / 52 70 68-0 · service.nl868@bauhaus-ag.de

BÄDERWELT Ausstellung 

exklusiv für Sie geöffnet: 

• Individuelle Beratung 

• Einblicke in die 3D-Badplanung 

• Trends und Innovationen rund 

   ums Bad

Jetzt anmelden unter

www.bauhaus.info/nacht-des-bades 

oder in Ihrem BAUHAUS bis zum 

28.02.2023.

Teilnahme  

kostenlos!
Im

03.03.2023
um 20.15 Uhr

23.

Die Weihnachtszeit ist vorbei 
und die Weihnachtsdekora-
tion im Keller oder auf dem  
Dachboden verstaut.

Die Interessengemein-
schaft W.i.R. – Wir in Rons-
dorf e.V. wird jetzt auch die 
Weihnachtsbeleuchtung in 
der Innenstadt abnehmen. 

Nach einer Überprüfung 
und notwendigen Reparatu-
ren, werden die Lichtergirlan-
den über Sommer eingelagert. 
Zur nächsten Saison kann 
Ronsdorf wieder in neuem 
Glanz erstrahlen und die Be-
leuchtung für Weihnachts-
stimmung sorgen. 

Das Abhängen der Weih-
nachtsbeleuchtung erfolgt am 
kommenden Samstag, 18. Fe-
bruar, ab 13.15 Uhr. Wäh-
rend der Arbeiten kann es 
zu Verkehrsbehinderungen 
kommen, die W.i.R. – Wir 
in Ronsdorf bittet die Ver-
kehrsteilnehmer dafür um 
Verständnis.

W.i.R. nimmt 
Beleuchtung ab

Bunte Blumengrüße 
zum Valentinstag Seite 3

BTV Ronsdorf-Graben feierte 
Karnevals-Party Seite 4

Sonderthema: Älter 
werden – aktiv bleiben Seiten 6 + 7

Ronsdorfer Wochenschau
in den sozialen Medien:

     @RonsdorferWochenschau

     @ronsdorfer_wochenschau

Angesichts des Elends, das das 
Erdbeben in der Türkei und 
in Syrien verursacht hat, orga-
nisierte Maik Kaufmann von 
„sportlerhelfen“ ein großes In-
door-Cycling Charity-Event am 
Samstag.

Berührt vom Schicksal eines 
Vaters, der die Hand seiner ver-
storbenen und unter Trümmern 

verschütteten Tochter festhielt, 
stand für den Ronsdorfer Famili-
envater fest: „Da müssen wir hel-
fen. Ohne Zögern sagten sieben 
weitere Presenter zu und mit dem 
Sportpark Hilden konnte schnell 
eine Location gewonnen sowie 35 
Bikes organisiert werden“, erzählt 
Maik Kaufmann.

„Die Spendensumme für die 

Erdbebenhilfe lag schließlich bei 
2.072,68 Euro“, fasst Maik Kauf-
mann nach dem Event zufrieden 
zusammen. Die Summe wird an 
die RTL-Aktion „Wir helfen Kin-
dern“ überreicht. 

„Es hat sich wieder mal gelohnt, 
und es ist einfach ein so tolles Ge-
fühl, da zu helfen, wo Hilfe nötig 
ist“, so Maik Kaufmann.

Sportlicher Einsatz für Erdbebenhilfe
Bedrückendes Foto als Auslöser für ein Charity-Event

Sportler und Organisatoren traten vier Stunden in die Pedale und sammelten Spenden. Foto: privat

Gedichte, Texte, Lieder und mehr für GAW-Erdbeben-Nothilfe
Die Veranstalter des Ronsdor-
fer Literatur Cafés im Gustav-
Adolf-Werk (GAW) – Dorothea 
Glauner, Rahel Kafka und Frie-
derike Slupina-Beck – laden zu 
einer Benefiz-Veranstaltung für 
die Erdbebenopfer im syrischen 
Aleppo ein. Am Mittwoch, 22. 

Februar, um 15 Uhr stehen im 
Ev. Gemeindezentrum in der 
Bandwirkerstraße 15 Gedichte, 
Texte, Lieder und Kompositio-
nen aus der Romantik auf dem 
Programm. Kirchenmusikdirek-
tor Jens Peter Enk ist zu Gast. 
Die Veranstalter hoffen auf viele 

Spenden. Gesammelt wird für 
das GAW, das den Menschen in 
Aleppo Lebensmittel, eine Zu-
flucht und Wärme bietet. Bank-
verbindung: GAW-Rheinland, 
Stichwort: „Syrien-Erdbeben-
hilfe“ IBAN: DE 57 3506 0190 
1010 9770 17.
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Samstag, den 18.2.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag 
für die Pfarreiengemeinschaft. 
Sonntag, den 19.2.: 11 Uhr Eu-
charistiefeier. Mittwoch, den 
22.2., Aschermittwoch: 19 Uhr 
Eucharistiefeier mit Verteilung 
des Aschekreuzes. Es kann 
teilnehmen, wer kommt. Keine 

Maske wird aber empfohlen. 
Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.
ts oder stjoseph.dd-dns.de. Die 
Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 
18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 19.2.: 10 Uhr 
Gottesdienst / Vikarin Janika 
Broeske; 11.30 Uhr Gottes-

Broeske. Mittwoch, den 22.2.: 
18 Uhr Friedensgebet. www.
reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 19.2.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Prädikantenanwärter 
Voigt. Ohne Corona-Beschrän-
kungen. www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 19.2.: 10 Uhr: Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 19.2.: 11 Uhr 
Familiengottesdienst in der 
Lichtenplatzer Kapelle / Würz-
bach. w w w.unterbarmen -
sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 19.2.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Mittwoch, den 
22.2., Aschermittwoch: 19 Uhr 
Eucharistiefeier mit Verteilung 
des Aschekreuzes in St. Joseph. 

Maske wird empfohlen. Wegen 
Sanierungsarbeiten ist die Kir-
che sonntags nicht zum persön-
lichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 

42369 Wuppertal-Ronsdorf

Auflage: 15.000 Exemplare im 
-

Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. 

-

nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
-

gedruckt werden. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Fotos wird 

Redaktion: 

redaktion@row-verlag.de

produktion@row-verlag.de

E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische 

40549 Düsseldorf

Impressum

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;

Giftnotrufzentrale:

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

15. bis 21. Februar:

Mittwoch, 15.2.:
Elch-Apotheke,
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14

Donnerstag, 16.2.: 
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Ronsdorf, Staasstr. 19

Freitag, 17.2.: 
Falken-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Barmer Str. 17

Samstag, 18.2.: 
Burg-Apotheke,

Sonntag, 19.2.: 
Adler-Apotheke,
Elberfeld, Kirchstr. 1

Montag, 20.2.: 
Liebig-Apotheke,

Dienstag, 21.2.: 
Stern-Apotheke,

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14

(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

„Wie geht es Ihnen heute?“
„Wie geht es Ihnen heute?“ Ich 
halte einen Moment inne, spüre 
in mich rein, denke über meinen 

komme ins Erzählen.
„Wie geht es Ihnen heute?“ Wie 

oft wurde ich das schon gefragt, 
und wie oft bin ich versucht, mit 
einem schnellen „gut“ zu antwor-
ten, ohne weiter nachzudenken.
Doch ist die Frage ernst gemeint 

und ich nehme mir einen Moment 
Zeit, um wirklich in mich hinein-
zuspüren, dann erfährt nicht nur 
mein Gegenüber von mir, sondern 
auch ich werde mir meiner selbst 
wieder mehr bewusst. 

Mir kommt vielleicht in den 
Sinn, was mich gerade bedrückt, 
und mir wird klar, warum ich schon 

-
ne habe. Vielleicht merke ich aber 
auch, wie gut gerade alles läuft. 

Ich hatte das Glück, durch die 
Frage auf kleine Momente in mei-

die ich zwar schön fand, die aber 
doch schnell vorbeigezogen sind. 
Ich durfte diese Momente zurück 
in meine Erinnerung holen und aus 

-
wusst meine gute Laune ziehen.

Vielleicht wollen ja auch Sie 
einmal näher hinschauen, was 
Sie gerade eigentlich bewegt? 

Welche Stimmungen in Ihnen auf-
steigen und welche Gedanken 
Sie beschäftigen. Nehmen Sie 
sich einfach einen Augenblick Zeit 
zum Hinspüren, zum Durchatmen, 
zum Bewusstwerden, vielleicht 
zum Danke sagen für die kleinen 
Freuden. Nehmen Sie sich die 
Zeit, wann es Ihnen passt, oder 
einfach, wenn Sie das nächste 
Mal gefragt werden: „Wie geht 
es Ihnen heute?“

Wort zum Mittwoch
Die Straßen.NRW Regional-
niederlassung Rhein-Berg hat 
am Montag mit der Sanie-
rung der Morsbachtalstraße 
zwischen Remscheid-Ger-
stau (Hastener Straße) und 
Birgden (Ronsdorfer Straße) 
begonnen. 

Ein erster Bauabschnitt 
umfasst den Bereich zwischen 
Gerstau und Gründerham-
mer. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich bis zum 10. 
März, dauern. Neben der Sa-
nierung der Fahrbahndeck-
schicht muss in Höhe Platz in 
der Zeit vom 22. bis 24. Feb-
ruar auch ein maroder Durch-
lass erneuert werden. Dafür 
ist die Straße für etwa drei 
Tage gesperrt. In der übrigen 
Zeit können Anwohner ihre 
Grundstücke erreichen. Le-
diglich am Samstag wird die 
Straße abermals voll gesperrt.

Im Anschluss, voraussicht-
lich ab Montag, 13. März, 
beginnen die Sanierungsar-
beiten zwischen Gründer-
hammer und Ronsdorfer 
Straße. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich drei Wochen 
dauern. Im letzten Bauab-
schnitt wird die Morsbachtal-
straße zwischen Haster Aue 
und Hastener Straße saniert, 
voraussichtlich  vom 17. bis 
28. April. Großräumige Um-
leitungen sind ausgeschildert.

Sanierung der 
Morsbachtal-
straße läuft

Die Katholische Kirchenge-
meinde St. Joseph lädt am 
Samstag, 18. Februar, um 
11.30 Uhr zur nächsten Or-
gelmusik zur Marktzeit ein. 
Peter Bonzelet aus Rem-
scheid spielt an der Seifert-
Orgel Werke von Bonigh-
ton, Ogden, Bach, Teike, 
Strauß, Bölting, Holzmann 
und Anka. Im Anschluss sind 
alle Besucher der Orgelmu-
sik zur Marktzeit zu Kaffee 
und Plätzchen in der Tauf-
kapelle eingeladen.

Orgelmusik in 
St. Joseph

Seit Montag und nach Bahn-
angaben noch bis Freitag, 17. 
Februar, jeweils von 8 bis 16 
Uhr ist wegen Brückenar-
beiten in Lennep die Stre-
cke zwischen Ronsdorf und 
Remscheid Hauptbahnhof 
gesperrt. Für die S 7, den 
Müngstener, ist ein Schienen-
ersatzverkehr mit Bussen ein-
gerichtet. Zwischen Ronsdorf 
und Wuppertal-Hauptbahn-
hof fahren die Züge. Auch 
vor 8 und nach 16 Uhr gibt 
es keine Einschränkungen.

S 7: Ausfälle 
beim Müngstener

Auf Initiative des Bürgervereins 
Hochbarmen startet ab dem 8. 
März immer mittwochs von 20 
bis 21.30 Uhr in der Sporthalle 
des CVJM (Bundeshöhe 7) ein 
neues Sportangebot in Hochbar-
men: Die Trainer Gunther Ap-
pelberg und Melanie Pastuschka 
unterrichten das Selbstverteidi-
gungssystem Krav Maga. 

Ziel ist neben Fitness und 
Belastbarkeit eine Stärkung des 
Selbstbewusstseins. Der Sport 

ist ein neues Angebot, gerade 
auch für Familien, das der Bür-
gerverein im Jahr des 125-jäh-
rigen Jubiläums 2023 auf den 
Weg bringt. 

Der Kurs kostet 39,- Euro im 
Monat. Mitglieder des Bürger-
vereins Hochbarmen erhalten 10 
Prozent Rabatt. Die Mitglied-
schaft im Bürgerverein kostet 
15,- Euro im Jahr. Wer beim 
Krav Maga mitmacht und beim 
Bürgerverein Mitglied wird, 

bekommt also ab dem 4. Mo-
nat die Mitgliedschaft im Bür-
gerverein quasi gratis dazu. 

Krav Maga ist ein für alle Al-
tersgruppen einfach und schnell 
zu erlernendes Selbstverteidi-
gungssystem. Bereits nach ein 
paar Monaten regelmäßigem 
Training kann man die Grund-
lagen gut beherrschen. Vorkennt-
nisse in Kampfsportarten oder 
große Fitness sind nicht erfor-
derlich. 

Wer ein kostenloses Probetrai-
ning mitmachen möchte, kann 
sich bei Gunther Appelberg und 
Melanie Pastuschka von „Fitplus-
fight“ unter Telefon 01 74 / 6 34 
18 34 oder info@fitplusfight.de  
melden. 

Beim Krav Maga werden Frau-
en und Männer in Deeskalations- 
und Selbstverteidigungstechni-
ken geschult, mit denen sie sich 
auch gegenüber körperlich überle-
genen Angreifern wehren können. 

Selbstverteidigung im CVJM Bundeshöhe 
Bürgerverein holt Sport-Angebot nach Hochbarmen

Im Ronsdorfer Bandwirker-Bad 
Am Stadtbahnhof ist es wieder 
wärmer: Die Betreibergesell-
schaft BaRon teilte am Freitag 
mit, dass die Wassertemperatur im 
Schwimmbecken wieder auf 28 
Grad Celsius angehoben wurde.

Saunen in städtischen Bädern 
öffnen, höhere Wassertemperatur 
Ab Samstag, 18. Februar werden 
die Saunen in den städtischen Bä-
dern schrittweise wieder in den 
Betrieb gehen. Ebenfalls wird 
die Wassertemperatur in den 
Schwimmbädern sukzessive wie-
der hochgefahren.

Ebenfalls am Samstag starten 
die Saunen im Gartenhallenbad 
Langerfeld und Cronenberg und 
in der Schwimmoper. In Langer-
feld vorerst immer samstags und 
sonntags und in der Schwimm-
oper und in Cronenberg freitags  

(ab 12 Uhr) bis sonntags. 
Mit dem Öffnen der Saunen 

werden die Preise für die Oper-
KombiCard ab dem 1. März von 
35 Euro auf 50 Euro angepasst. 
Da die Saunen noch nicht über 
den ganzen Zeitraum wieder öff-
nen, soll der ehemalige Preis von 
60 Euro noch nicht erhoben wer-
den. 

Im Schwimmsportleistungs-
zentrum bleibt die Sauna vorerst 
noch geschlossen. 

Auch die wegen der Energie-
krise abgesenkten Wassertempe-
raturen werden im Zuge der In-
betriebnahme der Saunen Schritt 
für Schritt wieder erhöht. Das 
Herauffahren und Anpassen der 
Lufttemperatur wird aber einige 
Tage in Anspruch nehmen.

Über die Winterpause hatte die 
Stadt die Saunen geschlossen, um 
Energie zu sparen.

Bandwirker-Bad hat die Wassertemperatur wieder erhöht

Ab sofort können die Ronsdorfer wieder in 28 Grad warmem Wasser ihre 
Runden drehen. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Energiesparmaßnahmen werden teilweise zurückgenommen

Haases Papiertheater zeigte „Wupperwasser“ im K 5
Am Montag war Haases Papiertheater aus Remscheid zu Gast in 
Ronsdorf beim K 5 der Evangelischen Gemeinde. Hinter K 5 verbirgt 
sich ein Begegnungsangebot der Gemeinde für alle Generationen, das 
immer montags von 16 Uhr bis 19 Uhr stattfindet: Kaffee und Ku-
chen, Kirche, Kulinarisches, Kommunikation und Kultur –  und je-
den Montag lockt ein anderes Angebot. 

In diesem Rahmen spielten Sieglinde und Martin Haase das Stück 
„Wupperwasser“ am letzten Montag. Dabei zeigten sie die Wupper in vie-
len unterschiedlichen Facetten –  lehrreich und unterhaltsam, humorvoll 
und anrührend. Sie erzählten Geschichten entlang des größten Flusses 
im Bergischen Land von der Quelle bis zur Mündung. Die Zuschauer 
erfuhren von einem geheimnisvollen Zwerg, einer Brücke unter Was-
ser, einem roten Fluss, einem „badenden“ Elefanten und vielem mehr. 

Nachdem Sieglinde und Martin Haase ihre Begeisterung für das Pa-
piertheater entdeckt hatten, spielten sie anfangs im Wohnzimmer für 
Familie und Freunde, doch seit 2007 gibt es ein Theater unterm Dach. 
Seit 2011 führen sie ihre Stücke auch in einem größeren, ebenerdigen 
Raum auf. Näheres unter www.haases-papiertheater.de. Foto: mk
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RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu + Reinigung

Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid
www.raumausstattergriesenbrock.de 

raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

• Stangensysteme
• Schienensysteme
• Plissees / Rollos
• Sonnenschutz
• Böden    • Möbel

Sieg für SV Jägerhaus Linde
Die Zweite Mannschaft des TSV 
05 Ronsdorf unterlag am Sonn-
tag dem TSV Union Wuppertal 
mit 1:2. Das Tor für die Zebras 
schoss Isaak Bile N’Senga in 
der 34. Minute. Morgen Abend 
um 20 Uhr treten die Ronsdor-
fer beim TVD Velbert 2 an. 
Am Sonntag empfangen die  
Zebras den SV Union Velbert 2 

auf dem Sportplatz an der Park-
straße. Am Mittwoch voriger 
Woche siegte die Erste Mann-
schaft des SV Jägerhaus Linde 
auswärts beim ASV Wuppertal 
mit 1:0 durch einen Treffer von 
Leon Richarz in der 89. Minute. 
Die Linder treffen heute Abend 
um 19.30 Uhr auf heimischem 
Platz auf den TSV Gruiten 2.

W.i.R. erfreute Passanten mit bunten Primeln

Es ist eine schöne Tradition der Interessengemein-
schaft W.i.R. – Wir in Ronsdorf am Valentinstag 
den Ronsdorfern mit einem bunten Blumengruß 
eine Freude zu bereiten – und das war auch in die-
sem Jahr wieder so. Gestern Nachmittag waren da-
her Mitglieder und Vorstandsmitglieder der W.i.R. 
in der Innenstadt unterwegs und verteilten bunte 

Primeln an die Passanten, die sich – bei strahlen-
dem Sonnenschein und blauem Himmel – über die 
Frühlingsboten freuten. 

„Mit dieser Geste wollten wir vielen Menschen 
ein Lächeln aufs Gesicht zaubern. Man sollte jede 
Möglichkeit nutzen, um einander eine Freude zu 
machen“, so die Mitglieder der W.i.R. 

Erfolgreiche DT-Turnerinnen

Um Turnnachwuchs muss sich der Wupperta-
ler Turnverband keine Gedanken machen: Beim 
Minicup, einem Wettbewerb nur für Kinder, die 
zum ersten Mal an Turnwettkämpfen teilnehmen, 
starteten ca. 85 Turnerinnen aus acht Wuppertaler 
Vereinen am Sonntag in der Sporthalle Küllenhahn 
am Jung-Stilling-Weg. 

Die DT Ronsdorf war mit vier Starterinnen ver-
treten, von denen sich gleich zwei Mädchen den 
ersten Platz erturnen konnten. Paula Stanic (Foto 
links vorne) im Jahrgang 2016 und Marie Pollvogt 
(3. von vorne) in der Altersklasse 2014. Ella Schwin-
del (hinten), Jahrgang 2012, und Ella Damiens (2. 
von vorne), Jahrgang 2014, erzielten beide Rang 5. 
Im März treten die Mädchen gegen bereits wett-
kampferprobte Turnerinnen an. 

 Im Anschluss an den Minicup wurde ein Kür-
wettkampf ausgetragen, bei dem die älteren Turne-
rinnen der DT Ronsdorf ihr Können unter Beweis 
stellten. Sie präsentierten von Isabel Goglin liebevoll 
erstellte Choreografien. In der Altersklasse 2011 / 
2010 ließen die Mädchen der Konkurrenz keine 
Chance und reservierten Rang eins bis fünf für die 
DT Ronsdorf: Erste wurde Nathalie Bremer (Foto 
oben, 2. von links), Zweite Charlotte Berg (3. von 
links), Dritte Paula Kaufhold (links). Lia Paas (3. 
von rechts) erreichte Platz Vier und Cora Schmid 
(2. von rechts) wurde Fünfte. Im Jahrgang 2009 
und älter ergatterte sich Catharina Nagel (rechts) 
Rang zwei.  Fotos: privat

Mit unserer Hilfe selber machen: Treppenlösungen aus Ihrem Wunschboden*

Alte Treppen
eine Stufe schöner!

Treppen:
Einfach renovieren.
Sprechen Sie uns jetzt an!

60
14

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

*Nur solange der Vorrat reicht. 

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Auch für gewendelte Treppen, 
Podeste und Handläufe

Treppenkanten oder
komplett gefertigte Treppen-

stufen aus einem Stück

Für LED-Beleuchtung 
vorbereiten: Kein Problem!

Keine störenden Profi le

Bessere Rutschhemmung 
(statt bei lackierten Stufen)

Schnelle und unkompli-
zierte Abwicklung

*Für Vinyl und Parkett möglich
(keine Klebeplanken)

42.99lfm.

ab €

zzgl. Materialkosten

Friedensdemo und -Kundgebung in Elberfeld
Am 24. Februar jährt sich der An-
griffskrieg Putins auf die Ukraine. 
Zu diesem Datum rufen verschie-
dene Kräfte Wuppertals zu einer 
gemeinsamen Friedensdemons-
tration und -kundgebung auf.

Unter dem Motto „Wir setzen 
ein Zeichen für den Frieden!“ 
sind alle Bürger für Freitag, 24. 

Februar zu einem Demonstrati-
onszug um 16.15 Uhr durch die 
Elberfelder Innenstadt mit an-
schließender Kundgebung um 
17 Uhr auf dem Laurentiusplatz 
eingeladen. Der Demonstrati-
onszug startet auf dem „Neuen 
Vorplatz“ des Hauptbahnhofs in 
Elberfeld.

Die folgenden Organisati-
onen rufen zur Demo auf: Al 
Watan, Bündnis 90/Die Grü-
nen, CDU, Else-Lasker-Schüler-
Gesellschaft, FDP, Freie Wäh-
ler, Katholische Kirche, Komba, 
SPD, Stadtverband Bürger- und 
Bezirksvereine, ver.di, Volt und 
weitere Organisationen.
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Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 

Suche Massivholzmöbel,

Herr Hartmann.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 

Sachwertanrechnung.

Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-

-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 

Privat sucht Echtholzmöbel, 
passende Lampen, Kaffee-
Service, Bilder, Uhren und 
Handarbeiten,

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkelde-

-
uhren, Golfschläger, 
Modeschmuck, Musikinstru-
mente, Hörgeräte, AMC-
Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen. 

Herr Giesler.

Maler sucht Arbeit jeglicher 
Art.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Seit Dezember 2022 rufen die Ca-
ritas, die Diakonie und die Ge-
meinschaftsstiftung für Wupper-
tal als Aktionsbündnis gemeinsam 
dazu auf, die Energiepreispauschale 
oder Teile davon für Bedürftige in 
Wuppertal zu spenden. Nach we-
nigen Wochen sind rund 200.000 
Euro Spendengelder zusammen-
gekommen. Die Unterstützung 
von Bedürftigen startet ab sofort.

Beratungsangebote 
und finanzielle Hilfe
„Das Wuppertaler Aktionsbündnis 
für Energiespenden wird die Spen-
den gezielt an Wuppertalerinnen 
und Wuppertaler weiterreichen, die 
in den aktuellen Krisenzeiten in Be-
drängnis geraten sind“, kündigen 
die beteiligten Organisationen an.

Diakoniedirektorin Dr. Sabine 
Federmann erklärt: „In unseren 
Beratungsstellen erleben wir täg-
lich, dass Familien sowie Rent-
nerinnen und Rentner, die ihren 
Lebensunterhalt bisher selbständig 
decken konnten, in Situationen ge-
raten, in denen das Geld nicht mehr 
ausreicht. Unsere Beratungsange-
bote und die einmalige finanziel-
le Unterstützung durch das Akti-
onsbündnis Wuppertal kommen 
damit zum richtigen Zeitpunkt 
– genau jetzt!“

Im Dialog mit Diakonie und 
Caritas wird auch geklärt, ob Be-
troffene z.B. Anspruch auf das neue 
Wohngeld oder auf Kinderzuschlä-
ge haben. Mit dem Ziel, finanzi-
elle Notsituationen langfristig zu 
verbessern, bieten beide Instituti-
onen in ihren Wuppertaler Bera-
tungsstellen kostenlose Hilfe beim 
Ausfüllen der Anträge sowie weitere 
Unterstützung an. 

Diakonie
Die Diakonie ist unter Tel. 02 02 / 
97 64 82 88 oder waermewinter@
diakonie-wuppertal.de erreichbar.

Caritas
Hilfesuchende, die mit der Ca-
ritas in Verbindung stehen, wer-
den gebeten, sich direkt an ihnen 
bereits bekannte Beratungsstellen 
zu wenden. 

Alle anderen erreichen mon-
tags bis freitags von 9 bis 16 Uhr 
die Allgemeine Sozialberatung 
des Caritasverbandes unter ener-
gie-not@caritas-wsg.de oder Tel. 
02 02 / 38 903 – 68 17 bzw. 
02 02 / 38 903 – 0.

Die Arbeitsteilung innerhalb 
des Aktionsbündnisses 
Die Gemeinschaftsstiftung für 
Wuppertal sammelt die Spenden-
gelder, die Caritas und die Dia-
konie beraten die Menschen und 
veranlassen direkte Auszahlungen. 
„Wir wollen, dass die Hilfen zü-
gig genau dort ankommen, wo 
sie jetzt benötigt werden“, erklärt 
Dr. Wolfgang Kues, Vorstand des 
Caritasverbandes.

Abschließend sagt Gunther 
Wölfges, Vorstand der Gemein-
schaftsstiftung für Wuppertal: 
„Rund 200.000 Euro in dieser 
kurzen Zeit beweisen: Wuppertal 
kann Solidarität und Wuppertal 
hat eine starke Gemeinschaft!“ 

Spendenkonten 
(alle Stadtsparkasse Wuppertal)
Caritasverband 
Wuppertal/Solingen e.V.
IBAN DE15 3305 0000 0000 
9188 88
Diakonisches Werk Wuppertal
IBAN DE31 3305 0000 0000 
5589 24
Gemeinschaftsstiftung 
für Wuppertal
IBAN DE75 3305 0000 0000 
1608 20 
www.caritas-wsg.de
www.diakoniewuppertal.de
www.gemeinschaftsstiftung-
wuppertal.de

Verteilung der Energiespenden
200.000 Euro vom Wuppertaler Aktionsbündnis

Lösung zum Sudoku vom 08.02.2023

2 6 7 5 1 4 9 3 8

9 8 5 2 6 3 1 4 7

1 4 3 7 8 9 2 5 6

7 1 2 3 4 5 6 8 9

6 5 4 9 2 8 3 7 1

8 3 9 6 7 1 5 2 4

3 2 1 8 9 7 4 6 5

4 7 6 1 5 2 8 9 3

5 9 8 4 3 6 7 1 2

Im Aktionsbündnis mit Caritas und Diakonie sucht die Gemeinschaftsstiftung Wuppertal 
Bürger:innen, die Ihre Energiekostenpauschale nicht oder nicht vollständig benötigen.
Seien Sie dabei – auch Ihr Beitrag hilft den Menschen in Wuppertal. 

Jetzt spenden! Gemeinschaftsstiftung für Wuppertal:
IBAN: DE75 3305 0000 0000 1608 20  |  BIC-Code: WUPSDE33XXX
Oder nutzen Sie Ihre Banking-App mit dem QR-Code.

Mehr unter gemeinschaftsstiftung-wuppertal.de

GUNTHER WÖLFGES
Vorstandsvorsitzender 
Gemeinschaftsstiftung Wuppertal

   Liebe Wuppertalerinnen, liebe Wuppertaler,
   die Energiekrise beschäftigt uns alle. Sie trifft Bürgerinnen     
  und Bürger unserer Stadt jedoch unterschiedlich hart. 
Während einige die gestiegenen Kosten selbst stemmen können,
 reicht das zur Verfügung stehende Einkommen bei anderen – 
trotz staatlicher Hilfen– nicht mehr aus.

  In Zeiten der Not sollten wir alle solidarisch sein 
 und den Zusammenhalt stärken. Deshalb spende ich meine 
  Energiekostenpauschale für das Aktionsbündnis.   
 Damit ganz Wuppertal gut durch den Winter kommt.
              Ihr 
     Gunther Wölfges 

Aktionsbuendnis-Wuppertal_AZ_137x180mm_01.indd   1 09.02.23   17:09

Kino-Tipp: „David Garrett Live“
Es ist für unzählige Musikfans der absolute Traum, David Garrett end-
lich live zu erleben. CineStar erfüllt diesen Wunsch jetzt bei fein ab-
gemischtem Sound und kristallklarem Bild: Am Sonntag, 5. März, um 
17 Uhr präsentiert das CineStar Remscheid das Special „David Garrett 
Alive in Rome“ inklusive Live-Streaming aus Hamburg auf der großen 

Leinwand. Der Vorverkauf 
läuft, und mit der Cine-
StarCARD gibt’s die Kar-
ten für je nur 16 Euro statt 
18 Euro.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Die zehnte Saison der erfolg-
reichen Sportförder-Aktion 
„Renovier‘ deine Vereinskasse“ 
steht in den Startlöchern: Das 
LaminatDEPOT bleibt auch 
im Jahr 2023 ein Partner der 
Sportvereine in der Region. Mit 
wenig Aufwand können Sport-
vereine die eigene Kasse aufbes-
sern. Wenn ein Mitglied des Ver-
eins, Freunde oder Partner im 
LaminatDEPOT einkaufen, 
gibt es bares Geld zurück. Da-
zu muss sich der Verein bloß 
vorab für die Aktion anmelden.

Die derzeit schwierigen Um-
stände setzen auch viele Sport-
vereine finanziell unter Druck. 
„Sportvereine leisten einen ent-
scheidenden Beitrag für das Mit-
einander von Groß und Klein. 
Leider müssen sie häufig jeden 
Euro dreimal umdrehen“, be-
richtet LaminatDEPOT-Ge-
schäftsführer Kevin Peter. „Wir 
möchten die Sportvereine nicht 
im Stich lassen und uns auch im 
Jahr 2023 weiter engagieren.“

Wie bereits in den vergange-
nen Jahren sind auch bei der 
zehnten Auflage für jeden Ver-
ein bis zu 2.000 Euro pro Jahr 
drin. Mittlerweile profitieren be-
reits über 90 Sportvereine aus 
dem Ruhrgebiet, dem Bergischen 
Land und aus Ostwestfalen 

von „Renovier‘ deine Vereins-
kasse“. Mitmachen dürfen al-
le eingetragenen Sportvereine 
aus den Städten, in denen das 
LaminatDEPOT mit eigener 
Filiale vertreten ist. 

Interessierte Sportvereine
können sich bis zum 28. 

Februar 2023 per Mail über 
vereinsaktion@laminatdepot.de 
oder telefonisch beim zustän-
digen Projektbüro unter 02 
01 /  749 23 24 anmelden. Danach 
geht es direkt los. Vereinsmitglie-
der, Freunde, Nachbarn und Ver-
wandte sammeln die Quittun-
gen von ihren Einkäufen beim 
LaminatDEPOT und geben sie 
(in Kopie) beim zuständigen An-
sprechpartner im Verein ab. Der 
rechnet dann zum 31. Dezember 
2023 mit dem LaminatDEPOT 
ab. Von der Gesamtsumme gibt 
es drei Prozent zurück.

Damit „Renovier‘ deine Ver-
einskasse“ bei den teilnehmen-
den Clubs auf größtmögliche Re-
sonanz stößt, gibt es auch wieder 
Marketing-Unterstützung. Alle 
Teilnehmer erhalten ein Online-
Banner für die Integration auf 
der eigenen Website bzw. auf 
der eigenen Facebook-Page, ei-
nen Info-Text für die Vereinszei-
tung und ein komplettes Hand-
out zur Aktion.

LaminatDEPOT unterstützt auch 2023 regionale Sportvereine

Unterstützt den lokalen Sport – wie hier beim LaminatDEPOT-Lauf in Vel-
bert: Das LaminatDEPOT. Foto: LaminatDEPOT

„Renovier‘ deine Vereinskasse“ – Startschuss für die zehnte Saison 

Karnevals-Party beim BTV Ronsdorf-Graben

Zum geselligen Beisammen-
sein hatte Ronsdorfs größter 
Breitensportverein, der BTV 
Ronsdorf-Graben, am Sams-
tag eingeladen. Im Vereins-
heim Am Stall kamen die 
Mitglieder bunt verkleidet 
und feierten mit DJ Björn. 
Pressesprecher Benjamin 
Jung sagte, dass der BTV 
das Vereinsleben nach langen 
Corona-Einschränkungen 
wieder aufleben lassen möch-
te – die Karnevalsparty war 
nur der Anfang. -mk 

Sie möchten eine Anzeige schalten?
Tel. 0202/698769-0 | info@row-verlag.de

Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf

Unsere Öffnungszeiten:

Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag.
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

LIEFERSERVICE

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTEab Donnerstag,16. Februar

DONNERSTAG
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes
Kartoffel-Gemüse-Auflauf mit Hähnchenstreifen 

7,50€

6,90€

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50€

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag)
Schweine-Gulasch mit Nudeln und Salat   

4,20€ 
9,20€

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweinefilet mit Pfefferrahmsauce, Nudeln 
und Salat   14,90€

MONTAG 
Hackbraten mit Gemüse und Kartoffeln          8,90 €

DIENSTAG
Frikadelle mit Spiegelei, Bratkartoffeln und Blattspinat          8,90 €

Pizza des MONATS Februar 2023:
Pizza Tonno-Speciale mit Thunfisch, Zwiebeln, 
Mais, Paprika und Kidney Bohnen  12,90€

Imbiss-Aushilfe (m/w/d) auf 520,- € Basis 
gesucht. Erfahrung wäre wünschenswert.
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Donnerstag, 
16. Februar 2023

Am Heynenberg
An den Friedhöfen
Anemonenstr.
Blaffertsberg (nicht 87-123)
Boxbergstr. (nicht 123)
Daniel-Schürmann-Weg
Echoer Str.
Edmund-Strutz-Weg
Erbschlöer Str.

Erikastr.
Ferdinand-Lassalle-Str.
Gansbusch
Gasstr.
Heidt (nicht 2, 13-15, 
17-18, 20-27)
Heidter Str.
Hordenbachstr.
Im Vogelsiepen
Kornmühle
Kottsiepen (nicht 9-42)
Lüttringhauser Str.
Mühle

Mühlenfeld
Mühlengrund
Nibelungenstr.
Otto-Kreitz-Str.
Paul-Deffke-Str.
Rädchen

Rosenthalstr.
Schenkstr. (nicht 32-32b)
Schöne Aussicht
Stiegsfeld (nicht 8-8a, 10-
10a)
Waldfrieden

Sperrmüll

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Unser Angebot ist gültig ab Montag den 13.02.23 bis Samstag, den 18.02.23.

so frisch, so lecker, so gutso frisch, so lecker, so gut

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,89
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,69
dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,99

Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99€

€

€

Februar Spezial – Aus unserem TK Sortiment
aus den Wäldern von Schloss Ehreshoven

Rehkeulenbraten ohne Knochen
ca. 1 kg TK vac. 1 kg € 34,95
Rehkeulengulasch
ca. 500 g TK vac. 1 kg € 32,95
Montag und Dienstag
mediterane Hähnchenpfanne mit Zwiebeln, 
Paprika, Zucchini und Tomaten, dazu Reis Portion € 5,90
Mittwoch
Hausgemachter Doppel-Cheese-Burger
mit Schmorzwiebeln, Tomate und Gurke
inkl. Beilage Portion € 6,40
Donnerstag und Freitag
Bergisches Meisterschnitzel 
mit Spiegelei
dazu Pommes und Salat Portion € 6,90

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr
Samstag
Chili con Carne Portion € 3,95

Meister Blumberg's Wochenknaller

Nackenbraten
ohne das lästige Bratennetz ........................ 1 kg €
bratfertig gewürzter

5,99
Gulasch, gemischt
Rind- und Schweinefleisch .......................... 1 kg € 8,88

Angebote

Schweinefiletmedaillons
in der praktischen Schale

mit Champignons, 
in Waldpilzrahmsauce...............................400 g € 5,00

12,49€1 kg

Schweinemett .......................... 100 g €
frisches 0,66

Schweinegeschnetzeltes
nach Delfter Art ........................................ 1 kg €
für die schnelle Küche

5,55

Kasselerlummer mit Knochen
auf Wunsch in Koteletts portioniert .............. 1 kg €
goldgelb geräucherter

4,44

Putensteaks
natur oder mariniert ................................... 1 kg €
frische

8,88
Bierknacker
ausgezeichnet mit "Gold"
beim Qualitätswettbewerb der DLG .............. 1 kg €

frisch aus dem Rauch

11,11
Frikadellen
beim Kauf von 10 Stück, eine gratis dazu .... 100 g €
fertig gebratene

1,11Stück

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender 
wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften 
können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht 
auf sinnerhaltende Kürzung vor.  E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@
row-verlag.de

Heute möchte ich einmal ein 
goßes Lob, ja sogar meine Be-
wunderung und Anerkennung, 
den Ärzten, den Pflegekräften 
in Pflegefirmen, Heimen und 
Krankenhäusern aussprechen. 

Ebenso die jeweiligen Ein-
satzkräfte bei Notfällen ( Jo-
hanniter u.ä.) leisten Unglaub-
liches. Am Beispiel meines 

schwerkranken Bruders ha-
ben wir die Geduld, Fürsorge 
und Freundlichkeit bei diesen 
Einsätzen kennengelernt. 

Ihnen allen meine Hoch-
achtung und ein aufrichtiges 
Danke.

Edith Brössel
42369 Ronsdorf

Ein Danke an Pflege- und Einsatzkräfte
Mitgliederversammlung des 

Fördervereins Bandwirker-Bad Ronsdorf e.V. 
Liebe Freunde des Bandwirker-Bades, wir starten voller Zuversicht 
ins neue Jahr und laden Sie herzlich ein.

Wann: Mittwoch, den 01.03.2023 
Ort: Saal der freien ev. Gemeinde, Bandwirkerstr. 28-30 
Zeit: 19:00 Uhr (Einlass 18:30 Uhr) 

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen und einen Blick auf das 
vergangene Jahr, sowie auf das laufende Jahr zu werfen.

Den Mitgliedern wurde die Tagesordnung schon zugesandt. 

Die neue Webseite wupper-
frauen.de mit dem Frauen-
stadtplan Wuppertals wurde 
der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Mit dem Slogan „Wer 
kennt diese Frau?“ hat die In-
itiative auf das neue Projekt 
hingewiesen: Viele bedeuten-
de Frauen aus dem Tal sind 
den meisten Menschen nicht 
bekannt. Das zu ändern und 
Frauen sichtbarer zu machen, 
hat sich die Initiative wupper-
frauen zur Aufgabe gemacht. 
Wuppertaler Frauen aus den 
Bereichen Kunst, Kultur, Po-
litik, Sport, Wissenschaft, 
Forschung und Religion wur-
den deshalb porträtiert und 
in einem virtuellen Stadtplan 
verortet. 

Gefördert wurde das Pro-
jekt teilweise vom Land 
Nordrhein-Westfalen, der al-
lergrößte Teil wurde jedoch 
ehrenamtlich erarbeitet. 

„Wer kennt 
diese Frau?“ 

Warnstreik: 
Müllabfuhr später
Die AWG bittet die Bürger 
nicht geleerte Mülltonnen 
draußen stehen zu lassen. 
Grund: Die AWG plant, Lee-
rungstermine bis einschließlich 
Samstag, 18. Februar, nach-
zuholen.  Gestern hatten die 
Gewerkschaften die Beschäf-
tigten im öffentlichen Dienst 
zu ganztägigen Warnstreiks 
aufgerufen. Dadurch kann es 
bei der Müllabfuhr in Wup-
pertal zu Einschränkungen 
kommen. 

Unterhaltsames Café 
Sara am Sonntag
Am Sonntag, 19. Februar, 
um 15 Uhr lädt die Katho-
lische Kirchengemeinde St. 
Joseph ein zum nächsten Ca-
fé Sara im Gemeindezentrum, 
Remscheider Straße 8. Nach 

einem gemütlichen Kaffee-
trinken wird Dorothea Glau-
ner die Besucher mit heiteren 
Kurzgeschichten unterhalten. 
Anmeldung erbeten im Pfarr-
büro bis Freitag, 17. Februar, 
12 Uhr, Tel. 02 02 / 46 60 
778, Pfarrbuero-St.Joseph@
Suedhoehen.de.

Premiere: Die 
Hochzeit des Figaro
Im Wuppertaler Opernhaus 
findet am Sonntag, 19. März, 
um 19.30 Uhr die Premiere 
von Mozarts „Die Hochzeit 
des Figaro“ statt. Die Zuschau-
er erleben die komödiantische 
Handlung, die um Intrigen, 
Verwechslungen und amou-
röse Abenteuer kreist in einer 
frischen, modernen Interpreta-
tion. Die musikalische Leitung 
hat Generalmusikdirektor Pa-
trick Hahn. Näheres unter 
www.wuppertaler-buehnen.de.

Kurz und Knapp
Trends und Innovationen bei 
der „Nacht des Bades“ der 
BÄDERWELT im BAUHAUS 
am 3. März: Interessante Vor-
träge rund um das Bad sowie 
viele hilfreiche Ideen in Sachen 
Renovierung stehen für alle In-
teressierten auf dem Programm.

Unverbindlich und kosten-
los geht es um 20.15 Uhr im 
BAUHAUS Wuppertal-Bar-
men, Oberbergische Straße 
200 auf Lichtscheid los. Ei-
ne Anmeldung ist bis zum 28. 
Februar unter www.bauhaus.
info/nacht-des-bades oder di-
rekt im Fachcentrum vor Ort 
möglich. „Worauf sollte man 
bei der Badrenovierung achten?“ 
„Wie wird aus der Nasszelle eine 
wahre Wohlfühl-Oase?“ „Wel-
che Trends und Innovationen 
im Sanitärbereich sind derzeit 
aktuell?“ Auf diese und viele 
weitere Fragen gibt es Antwor-
ten – bei der „Nacht des Bades“.

In entspannter Atmosphäre 
bei Getränken und Snacks er-
fahren die Gäste an dem Abend 
allerhand Wissenswertes rund 
um die richtige Badplanung. Im 
Anschluss an die Vorträge kön-
nen die Gäste einen Rundgang 

durch die Ausstellung der 
BÄDERWELT unternehmen. 
Die Fachberater beantworten 
alle Fragen und stellen die 3D-
Badplanung vor. Die BÄDER-
WELT im BAUHAUS bietet 
Produkte, Badplanung und 
Montage aus einer Hand.

Traumbäder im All-inclusive-Paket
Mit dem „360° Service“ bietet 
die BÄDERWELT eine einzig-
artige Dienstleistung: alle Pro-
dukte und die komplette Monta-
ge für ein neues Badezimmer aus 
einer Hand – von der Beratung 
und Planung bis zum Einbau. 

Bundesweit gibt es die 
BÄDERWELT bereits mehr als 
50 Mal und auch in Wuppertal-
Barmen bietet BAUHAUS die-
ses besondere Konzept an. Ob 
Kleinbad, Wellness-Oase oder 
altersgerechtes Bad – für jede 
Anforderung wird das Passen-
de geboten. 

Die Ausstellung zeigt den 
Kunden die neusten Trends in 
Sachen Bad: Großformat-Flie-
sen, Akzente aus Naturstein, 
freistehende Badewannen oder 
XXL-Duschen. Aus einer großen 
Auswahl an Markenprodukten 

und exklusiven Qualitätsmarken 
realisieren die Spezialisten der 
BÄDERWELT maßgeschnei-
derte Lösungen. Ein besonderer 
Service ist die Planung barriere-
freier Bäder. Hierfür werden die 
Fachberater gut geschult.

Mit einer 3D-Animation lässt 
sich anhand des Grundrisses 
und der Kundenwünsche vorab 
eine detaillierte Planung des Ba-
des in 3D ausarbeiten und sehr 
realistisch visualisieren.

BAUHAUS in Wuppertal-Barmen 
Das BAUHAUS Oberbergische 
Straße 200 ist eine der ersten 
Adressen in Wuppertal, wenn 
es um Produkte rund um Werk-
statt, Haus und Garten geht. 
Auf über 18.000 qm finden die 
Kunden hier über 120.000 Qua-
litätsprodukte, untergliedert in 
15 Fachgeschäfte. 

Mit der BÄDERWELT, dem 
Stadtgarten und der DRIVE-IN 
ARENA bietet das Fachcentrum 
den Kunden einige ganz beson-
dere Highlights. Weitere Infor-
mationen zur BÄDERWELT 
und zur „Nacht des Bades“ gibt 
es unter: www.bauhaus.info/
baederwelt.

„Nacht des Bades“ im BAUHAUS

Ein modernes Bad aus einer Hand bietet die Beratung in der BÄDERWELT im BAUHAUS Wuppertal-Barmen 
(Lichtscheid). Foto: BAUHAUS

Vorträge, Ideen und vieles mehr am 3. März – jetzt anmelden Anzeige

Erstmals 2008 stellte die Stadt 
Wuppertal ein Angstraumkon-
zept für die Stadt auf. Seitdem 
wurde das Konzept alle zwei Jahre 
fortgeschrieben, aktualisiert und 
zu einem „AngstFreiRaum-Kon-
zept“ weiterentwickelt. Nun liegt 
die neueste Variante des Konzep-
tes vor, die erstmals auch öffent-
liche Plätze und Straßen in den 
Blick nimmt.

Neben Erfahrungen von Ins-
titutionen und Einrichtungen in 
den Stadtteilen fließen auch die 
Meinungen der Bürger direkt in 
das Konzept ein.

Dazu hat die Stadt im Novem-
ber 2022 erstmals eine Befragung 
durchgeführt, die u.a. in den Me-
dien bekannt gemacht wurde. Die 
Befragung sei laut der Stadt nicht 
repräsentativ für alle Bürger. Aller-
dings zeige sie eine Momentauf-
nahme und ein Stimmungsbild.

Insgesamt gingen lediglich 107 
ausgefüllte Fragebögen ein, davon 
waren laut Stadt 94 verwertbar. 
Das entspricht gerade einmal 0,03 

Prozent der 360.000 Wuppertaler.
Dabei zählte die Stadt 46 positive 

Bewertungen für Plätze und Stra-
ßen in Wuppertal, 36 negative und 
12 mit gemischten Ergebnissen. 

Aus den Umfrageergebnissen 
für Ronsdorf gibt es keine Orte, 
die negativ bewertet wurden. Po-
sitiv wurde der Ronsdorfer Mark-
platz genannt. Rückmeldungen 
vom Ordnungsamt und Polizei 
über unterschiedliche Ordnungs-
widrigkeiten gab es in Ronsdorf 
nicht.

Konzept soll alle zwei Jahre 
fortgeschrieben werden 
„Ziel des Konzeptes ‚AngstFrei-
Räume in Wuppertal‘ ist es, mög-
liche Nutzungskonflikte auf den 
öffentlichen Plätzen und Straßen 
der Stadt in Zusammenarbeit mit 
Institutionen und Einrichtungen 
zu erkennen und gemeinsame Ide-
en zur Verbesserung zu formulie-
ren“, erklärt Stadtdirektor und So-
zialdezernent Stefan Kühn.

Dabei sollen die verschiedenen 

Interessen der Bürger zur Nutzung 
der Plätze berücksichtigt werden. 
Ebenso wichtig sei es, bei der Pla-
nung dieser Optimierungen, eine 
möglichst „angstfreie“ Nutzung zu 
bedenken und Verdrängungen zu 
vermeiden. 

Vorgesehen ist, das „AngstFrei-
raum-Konzept“ jedes 2. Jahr fort-
zuschreiben.

Im gesamten Wuppertaler 
Raum wurden der Laurentiusplatz 
in Elberfeld und die Hardtanla-
gen positiv bewertet. Insgesamt 
werden die Parks, wie zum der 
Nordpark oder die Barmer An-
lagen, als positiv wahrgenommen. 

Negativ fallen zum Beispiel der 
Berliner Platz und der Karlsplatz 
auf. -mk

Sicherheitsgefühl in Wuppertal
94 Fragebögen der Bürger ausgewertet

Das Ronsdorfer Zentrum wurde 
positiv bewertet.
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Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 •  Telefon 02 02/40 577

42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

308
€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Und was zahlen Sie?

Wir suchen Ihnen aus über 560 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Familientarif mit umfangreichem Deckungskonzept 

und vielen nützlichen Deckungserweiterungen

Senioren-Haftpflichtversicherung

Für Sie, für Wuppertal

Hilfe auf 
Knopffddruck
Malteserer Hausnotruf

Sichern Sie sich bis zum 28.02.2023 den Hausnotruf für einen Monat kostenlos*

übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in den ersten vollen 
Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. 

1
*

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Tel.: 01 72 / 708 39 36        nicolekuemmel69@web.de

Unsere Leistungen
 Arztbesuche 
 Einkaufsdienste
 Freizeitgestaltung
 Entlastungsdienstleistungen
 Stunden- und Tagesbetreuung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung

Nutzen Sie den Entlastungsbetrag von 
125,- € im Monat,

übernommen wird! Ich berate Sie gerne dazu!

Nicole Kümmel 
Mobile Seniorenbetreuung
Wir bieten betreuungsbedürftigen Senioren: 

Individuelle Freizeitgestaltung 
Unterstützung bei allen Tätigkeiten im Haushalt 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Hunderttausende Babyboomer 
gehen dieses Jahr in den Ruhe-
stand. Nach einer anfänglichen 
Phase des Wohlbefindens schleicht 
sich bei vielen Langeweile oder ei-
ne gewisse Antriebslosigkeit ein. 
Eine gute Vorbereitung hilft ge-
gen diese Ernüchterung; Ruhe-
ständlern wird geraten, „sichtbar“ 
zu bleiben.

Gezielte Vorbereitung 
schützt vor Sinnfragen
Im englischen Sprachraum spricht 
man vom „Empty-Desk-Syn-
drom“. Der „leere Schreibtisch“ 
steht sinnbildlich für die fehlen-
den Aufgaben, die dem eigenen 
Leben einen persönlichen Sinn 
geben. Eine gute Vorbereitung auf 
die Zeit nach dem Beruf verhin-
dert, dass Langeweile und Sinn-
fragen sich breitmachen.

Die Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA) 
zählt den Übergang in den Ru-
hestand zu den „kritischen Le-
bensereignissen“ und bezeichnet 
ihn als Statuspassage. Während 
dieser Zeit verlieren die über lan-
ge Zeit gelebten sozialen Rollen, 
z.B. als Arbeitnehmerin oder als 

Ehemann, ihre Funktion. Damit 
verbundene Verhaltensweisen und 
Erwartungen verändern sich. Die 
BZgA empfiehlt, „das Wissen über 
die erwartbaren Lebensereignis-
se und die damit einhergehenden 
Veränderungen durch Aufklärung 
und Informationen zu stärken.“

Viele sind unvorbereitet,
Sichtbarkeit ist wichtig
Die mit dem Übergang in den 
Ruhestand verbundenen Verän-
derungen sind umfangreich. Sie 
reichen vom Einkommen bzw. 
der Rente über den Verlust von 
Rollen und Aufgaben bis hin zu 
sich ändernden Situationen in 
Partnerschaft und Familie. 

Die Studie „Ruhestand 2040 – 
So blicken die Rentnerinnen und 
Rentner der Zukunft auf das Al-
ter“ stellt fest, dass nur ein Fünftel 
der Befragten ihren Ruhestand 
aktiv plant. Der Großteil geht 
unvorbereitet in die neue Lebens-
phase, wissend, dass sie mehr tun 
müssten, um für die Zukunft ge-
rüstet zu sein.

Eine gezielte Auseinanderset-
zung auf die Zeit nach dem Beruf 
kann den Unterschied machen. 

Bereits 2017 verwies die BZgA 
auf den Mangel an Interventio-
nen, die den Renteneintritt in Vor-
bereitung und Bewältigung flan-
kieren. Um den Übergang in den 
Ruhestand zu gestalten, wird zum 
Beispiel auf www.ageforce1.com/
selbsttest ein kostenloser Test zur 
Verfügung gestellt, bei dem die  
Teilnehmer ausgewählte Thesen 
zu ihrem neuen Lebensabschnitt 
bewerten können und eine per-
sönliche Auswertung erhalten. 

Neben einer guten Vorbereitung 
sollten Rentner sichtbar sein, denn 
nur „wer präsent ist, findet statt“. 
Bei der Sichtbarkeit geht es nicht 
um die physische Präsenz, sondern 
um die Wahrnehmung von Per-
sönlichkeit und Kompetenz. Die 
hieraus resultierenden Ressour-
cen werden auf vielfältige Weise 
in unserer Gesellschaft gebraucht.

„Talente in Rente“ werden ge-
sucht, sei es in der Bildung, beim 
Ehrenamt oder in der Wirtschaft. 
„Wer aktiv wird und sein Licht 
nicht unter den sprichwörtlichen 
Scheffel stellt, hat eine inspirie-
rende Zeit vor sich“, meint Erhard 
Hackler, geschäftsführender Vor-
stand der Deutschen Seniorenliga.

Gute Vorbereitung ist wichtig
Übergang in den Ruhestand: „Leeren Schreibtisch“ vermeiden

Für eine umfassende Prävention 
von Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen rücken Wearables (tragbare 
Geräte) immer mehr in den Fokus. 
Am Körper getragen, können sie 
u. a. Herzfrequenz und -rhythmus 
aufzeichnen. Zu den häufigsten 
anhaltenden Herzrhythmusstö-
rungen gehört Vorhofflimmern 
(VHF), von dem fast zwei Mio. 
Menschen in Deutschland betrof-
fen sind. Doch die Symptome (u.a. 
Herzrasen und Herzstolpern) sind 
oft unspezifisch und treten mit-
unter nur sporadisch auf.

Gute Behandelbarkeit bei 
frühzeitiger Erkennung
Einer Civey-Umfrage im Auf-
trag von Pfizer Pharma zufolge 
(Stichprobengröße: 5.000 Bun-
desbürger ab 18 Jahren bzw. 1.500 
VHF-Betroffene, Juni 2022) ist 
der Wunsch nach einem umfang-
reichen Vorsorgeprogramm für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen in 
der Bevölkerung groß – 79,5 % 
wünschen sich mehr davon. Was 
sinnvoll ist, denn VHF ist sehr gut 
behandelbar, wenn es rechtzeitig 
entdeckt wird. Mit regelmäßigem 

Pulsmessen lassen sich erste Anzei-
chen wahrnehmen. Auch moder-
ne Wearables wie Smartwatches 
können dabei sehr gute Dienste 
leisten. Allerdings überwiegt laut 
einer Umfrage bei fast der Hälfte 
der Befragten noch Skepsis, ob-
wohl Studien das Potenzial dieser 
Geräte zur Früherkennung und 
besseren Therapiebegleitung von 
Kreislauferkrankungen belegen.

Vorbeugung durch gesunden 
Lebensstil
Zudem ist ein gesunder Lebensstil 
zentraler Bestandteil der Primär-
prävention. So können Ausdauer- 
und moderates Krafttraining das 
Risiko für VHF erheblich senken 
und den Krankheitsverlauf positiv 
beeinflussen. Auch hier vermögen 
Wearables als Motivationsgeber 
einen wichtigen Beitrag zu leisten.

Ein gesunder Lebensstil ist die beste Prävention: Ausdauersport und mode-
rates Krafttraining können das Risiko für VHF erheblich senken.

Foto: filadendron/gettyimages.com/akz-o

Früherkennung von Vorhofflimmern

Wearables können helfen

Der Führerschein behält in 
Deutschland lebenslang seine 
Gültigkeit. Eine Verpflichtung 
zur Abgabe besteht nur bei einem 
ärztlichen Fahrverbot, etwa auf-
grund eines Schlaganfalls. Den-
noch ist ein freiwilliger Verzicht 
aufs Autofahren ratsam, sobald 
eine Gefährdung für die eigene 
Person, Mitfahrer und andere Ver-
kehrsteilnehmer besteht. Anzei-
chen dafür sind beispielsweise: 
ein wesentlich schlechteres Seh- 
beziehungsweise Hörvermögen, 

Unsicherheitsgefühl oder hohes 
Stresslevel beim Autofahren sowie 
Konzentrationsprobleme.

Für eine erste Einschätzung der 
persönlichen Fahrtauglichkeit gibt 
es kostenlose Onlinetests, bei-
spielsweise vom Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrat. Hiermit las-
sen sich verschiedene körperliche 
und geistige Fähigkeiten über-
prüfen. Aber Achtung: Ein sol-
cher Test ersetzt keinen Sehtest 
beim Augenarzt oder Optiker 
und auch nicht den Hörtest beim 

HNO-Arzt oder Hörgeräteakus-
tiker. Wer eine Verschlechterung 
bei sich bemerkt, sollte sich außer-
dem zeitnah untersuchen lassen. 
Ein verlässlicheres Ergebnis als 
Onlinetests bieten Fahr-Fitness-
Checks beim TÜV und bei Au-
tomobilclubs. Bei Bedarf ist es 
auch möglich, einen praktischen 
Fahr-Check zu machen. Wichtig 
zu wissen: Die Ergebnisse werden 
von allen Anbietern vertraulich 
behandelt und dürfen nicht an 
Dritte weitergegeben werden. 

Freiwilliger Verzicht auf den Führerschein

Wann Senioren nicht mehr Auto fahren sollten

Das Team der Pflegeselbsthilfe 
im Bergischen Städtedreieck lädt 
alle Interessierten zum nächsten 
Vortrag der Dialogreihe Pflege 
und Demenz im Café Friedrichs-
hof ein. 

Der nächste Termin ist Diens-
tag, der 28. Februar, 14 bis 15.30 
Uhr, Thema ist „Resilienz für pfle-
gende Angehörige“, Referent ist 
Arnd Bader (fachliche Leitung 
Regionalbüro).

Die Pflege einer nahestehenden 

Person ist eine besondere Lebens-
situation. Solche Herausforde-
rungen lassen sich besser bewäl-
tigen, wenn die Betroffenen dabei 
auf ihre persönlichen Ressourcen 
zurückgreifen können. Arnd Ba-
der stellt Möglichkeiten vor, wie 
jeder diese Ressourcen im All-
tag fördern und aktivieren kann. 
Ein Zugang zur Veranstaltung ist 
auch online möglich. Um Anmel-
dung wird bis 20. Februar 2023 
gebeten.

Nach den ersten Dialogaben-
den Pflege und Demenz wird das 
Regionalbüro Alter, Pflege und 
Demenz und Kontaktstelle Pflege-
selbsthilfe Bergisches Städtedrei-
eck diese Veranstaltungsreihe er-
weitern. 

Alle Details zu den angebotenen 
Veranstaltungen sowie den Flyer 
finden Interessierte unter www.
teheim-solingen.de/ueber-uns/
pflegeselbsthilfe/veranstaltung-
umgang-mit-demenz-1.

Pflegeselbsthilfe im Bergischen Städtedreieck

Vortrag „Resilienz für pflegende Angehörige“

Wir dienen Ihrer Lebensqualität
Die Alloheim Senioren-Residenz ist die richtige Wahl für hervorragende Pflege und 
komfortables, sicheres Betreutes Wohnen im Alter. Seit fast fünf Jahrzehnten hat 
Alloheim Erfahrungen im Pflege- und Betreuungsbereich – von der stationären 
Pflege  über die Kurzzeit-, Verhinderungs- und Tagespflege bis zur Spezial-Pflege. 
Die Alloheim Pflege-Residenz „Pflegeeinrichtung am Klinikum“, finden Sie in der 
Burger Straße 193, 42859 Remscheid. 

Sie bietet einen geschützten Demenzbereich an: Hier fühlen 
sich die Bewohner mit Demenz geborgen und wertgeschätzt. 
Auch der Bereich „Junge Pflege“ ist ein besonderes Angebot 
der Remscheider Alloheim Residenz: Menschen zwischen 18 
und 65 Jahren, die zum Beispiel durch einen Unfall oder eine 

Erkrankung dauerhaft Pflege benötigen, werden hier fürsorglich betreut, um ihnen 
ein hohes Maß an Lebensqualität zu ermöglichen. 

Das Alloheim-Motto „Wir dienen Ihrer Lebensqualität“ wird in der Senioren-Residenz 
gelebt, nicht nur in Bezug auf die Bewohner und deren Angehörige, sondern auch auf 
Mitarbeiter, Lieferanten, Kooperationspartner und das direkte Umfeld. Die Bewohner 
genießen das ansprechende Ambiente, die Geborgenheit und die hohe Lebensqualität. 
Das Ziel der Alloheim Senioren-Residenz ist es, den Bewohnern ihr Leben so angenehm 
wie möglich zu machen, auch wenn sie körperlich oder psychisch eingeschränkt sind. Dazu 
gehören ein Service, der das Leben leichter macht, und 
vielfältige Aktivitäten. Das Wohlbefinden der Senioren 
wiederum sorgt dafür, dass die Lebensqualität der 
Angehörigen steigt, weil sie ihre Lieben gut versorgt 
wissen und sie sich keine Sorgen machen müssen.

Die Alloheim Senioren-Residenz Rem-
scheid ist eine Kooperation mit der 
Abteilung für psychosomatisch erkrank-
te Kinder und Jugendliche am Sana-
Klinikum Remscheid eingegangen. 

So sind Brieffreundschaften zwischen den jungen Patienten und den 
Alloheim-Bewohnern entstanden. Außerdem finden regelmäßig 
Spielenachmittage statt. Die Kooperation ist für beide Seiten eine 
Bereicherung und wird sehr gut angenommen. In der Zukunft soll 
sie deshalb noch weiterausgebaut werden.

Alloheim Senioren-Residenz in Remscheid

Alexandra Bläsing (Einrichtungsleiterin, links) mit Bruno und ihrem Team.

Alloheim Senioren-Residenz – Pflegeeinrichtung am Klinkum| Burger Str. 193 | 42859 Remscheid
Tel. 0 21 91 / 692 12-0 | remscheid@alloheim.de | www.alloheim.de
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GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen
und 25 € auf eine
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91
ronsdorf@sager-akustik.de
sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

DRK-Kreisverband
Wuppertal e.V.
Tel. 0202 /8906117

www.tv-hasten.de

Leben.
Mit 
Freude.
Sicher.

Caritasverband Wuppertal/Solingen e.V.

Info-Telefon 0202 3890389

www.caritas-wsg.de

Angebote für Senioren und 
Pflegebedürftige
• Seniorentreffs

• Pflege und Hilfe zu Hause

• Tagespflege

• Demenzgruppen

• Service-Wohnen

• Kurzzeitpflege

Caritas-Altenzentren
• Augustinusstift

• Paul-Hanisch-Haus

• St. Suitbertus

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Schon bei kleinen körperlichen 
Anstrengungen geht die Puste aus, 
morgens kommt es regelmäßig 
zu Hustenanfällen und Auswurf, 
die Brust fühlt sich eng an oder 
es pfeift und rasselt beim Ausat-
men: Solche Symptome können 
auf eine chronisch-obstruktive 
Lungenerkrankung – kurz COPD 
– hinweisen. 

Obstruktiv bedeutet „hem-
mend“ oder „einengend“ und ist 
das Hauptmerkmal der Krankheit, 
denn die Atemwege sind dauerhaft 
entzündet und/oder verengt, so-
dass die Atmung erschwert wird. 
Rund drei Millionen Menschen 
in Deutschland leiden darunter, 
meist wird die Diagnose im Alter 
von über 60 Jahren gestellt.

Hauptrisikofaktor: Rauchen – 
Symptome lassen sich oft lindern
Die Krankheit COPD umfasst 
sowohl die chronisch-obstrukti-
ve Bronchitis als auch das Lun-
gen-Emphysem. Der größte Ri-
sikofaktor ist das Rauchen, aber 
auch Luftschadstoffe, Vererbung 
oder Atemwegserkrankungen in 
der Kindheit können eine Rolle 
spielen. Die Krankheit ist nicht 
heilbar und schreitet meist voran, 
dabei kann es zu Krankheitsschü-
ben kommen. Eine COPD lässt 
sich behandeln, in vielen Fällen 
lassen sich Symptome lindern und 
Krankheitsfolgen abmildern. Zu 
den Behandlungsmaßnahmen 
gehören neben Medikamenten 
auch ein Rauchstopp, Bewegung, 

Ernährungsberatung, Atemthe-
rapien oder Krankengymnastik.

Bei Anzeichen früh zum Arzt gehen 
– der erste Schritt ist die Diagnose
Wer bei sich Anzeichen für eine 
mögliche COPD feststellt, sollte 
einen Arzt aufsuchen. „Raucher 
haben oft Angst, stigmatisiert zu 
werden und auch vor der Auffor-
derung, ihr Laster doch endlich 
aufzugeben“, erklärt Dr. Christoph 
Maas, Medical Director bei Chiesi 
Deutschland. „Aber das kann kein 
Grund sein, die Ärztin oder den 
Arzt zu meiden, denn eine früh-
zeitige Diagnose ermöglicht eine 
individuell angepasste Therapie. 
COPD kann behandelt werden, der 
erste Schritt ist aber die Diagnose.“ 

COPD frühzeitig erkennen und behandeln

Mit Therapien Lungenkrankheit ausbremsen

Viele Senioren unterschätzen, wie 
wichtig Bewegung mit zunehmen-
dem Alter ist. Denn Spaziergänge, 
ausgedehnte Radtouren oder Ta-
geswanderungen machen fit, he-
ben die Laune und verleihen Ener-
gie. Zudem kann leichter Sport 
den typischen Alterserscheinun-
gen Arthritis, Osteoporose und 
Arthrose vorbeugen. Die Mus-
keln werden gestärkt, Gelenk-
beschwerden lassen nach. Aber 
auch die geistige Gesundheit wird 
durch regelmäßige Aktivitäten an 
der frischen Luft gefördert. Nicht 
nur können depressive Leiden ver-
ringert werden – auch Demenz- 
und Alzheimererkrankungen wird 
vorgebeugt.

Was viele nicht wissen: ein trai-
nierter Beckenboden wirkt Inkon-
tinenz entgegen. „Jeder möchte 
Blasenprobleme vermeiden, aber 
nur wenige kümmern sich aktiv 

um Prävention“, weiß Michaela 
Bahr, Gesundheitsexpertin bei 
Seni, einem Spezialisten für In-
kontinenz- und Pflegeprodukte. 
„Wer den ersten Schritt macht, 
um regelmäßig in Bewegung zu 
kommen, beugt Inkontinenz aktiv 
vor“. Ältere Menschen sollten es 
ruhig angehen lassen, sich nicht 
übernehmen und zunächst kur-
ze Ausflüge, zu Fuß oder auf dem 
Rad, planen. Wenn dies gut läuft, 
kann die Strecke nach und nach 
verlängert werden. Wer wieder-
kehrende Unternehmungen mit 
Freunden plant, bleibt motiviert 
und wird bald merken, wie gut 
die Bewegung nicht nur dem Kör-
per, sondern auch dem Geist tut. 

Weitere Informationen zu 
Blasenschwäche und Tipps für 
mehr Bewegung im Alltag finden 
sich online unter www.seni.de/
wandern.

Gesund und fit im Alter
Mehr Bewegung, weniger Beschwerden

Ob Schmerztabletten, Mittel ge-
gen Sodbrennen oder gegen Blut-
hochdruck: Rund 25 Prozent der 
Bundesbürger haben im Jahr 2021 
regelmäßig drei oder mehr Me-
dikamente eingenommen. Die 
Einnahme unterschiedlicher Arz-
neimittel kann jedoch zu Wechsel-
wirkungen führen: „Die Wirkung 
einzelner Medikamente kann sich 
verstärken oder so abschwächen, 
dass sie unwirksam werden“, sagt 
Dr. Johannes Schenkel, ärztlicher 
Leiter der Unabhängigen Patien-
tenberatung Deutschland (UPD).

Insbesondere ältere Menschen 
oder Personen mit einer chroni-
schen Erkrankung sind häufig 
auf die Einnahme mehrerer Me-
dikamente angewiesen. „Wechsel-
wirkungen können dabei sowohl 
bei ärztlich verordneten Medika-
menten als auch bei Arzneimit-
teln auftreten, die ohne Rezept 
in der Apotheke erhältlich sind“, 
sagt Dr. Schenkel. Beispielsweise 
können bestimmte Schmerzmittel 
die Wirkung von Medikamenten 
verstärken, welche die Blutgerin-
nung hemmen sollen. 

Arzt oder Apotheker können helfen 
– gemeinsam Lösungen finden
Vor der Einnahme eines neuen 
Medikamentes sollten Patienten 

ihren Arzt oder Apotheker nach 
möglichen Wechselwirkungen 
fragen und ihn darüber informie-
ren, welche anderen Arzneimittel 
eingenommen werden. Besteht 
die Gefahr von Wechselwirkun-
gen, können gemeinsam Lösun-
gen gefunden werden. Manchmal 
reicht es aus, bestimmte Blutwerte 
im Blick zu behalten. „In ande-
ren Fällen kann die gleichzeitige 
Einnahme von Medikamenten 
jedoch gefährlich sein. Der Arzt 
oder Apotheker wird dann nach 
geeigneten Alternativen suchen.“ 
Wer Fragen hat, kann sich an die 
UPD wenden, sie berät professi-
onell und kostenfrei unter Tel. 
08 00 / 0 11 77 22 sowie unter 
www.patientenberatung.de.

Ein Medikationsplan erleichtert 
den Überblick
Im Alltag ist es nicht immer ein-
fach, den Überblick über die rich-
tige Einnahme mehrerer Medi-
kamente zu behalten. Gesetzlich 
Versicherte haben ab drei verord-
neten Medikamenten daher An-
spruch auf einen Medikations-
plan, der als Erinnerungsstütze 
dienen kann. Patienten können 
ihn in ihrer Arztpraxis ausstellen 
und in der Apotheke oder anderen 
Praxen ergänzen lassen. 

Wechselwirkungen vermeiden

Apotheker oder Ärzte suchen bei Wechselwirkungen nach geeigneten Alter-
nativen. Foto: Cecilie Arcurs/gettyimages.com/akz-o

Medikamente sicher einnehmen

Arbeiten in christlicher Gemeinschaft.

Friedenshort 80 - 42369 Wuppertal - 0202 24 658-0 - info@friedenshort.net
Friedenshort 80 - 42369 Wuppertal - 0202 24 658-0 - info@friedenshort.net

Mitarbeiter/in in der 
Hauswirtschaft (Küche/Restaurant)

Du tust Menschen gerne Gutes mit einem 

tollen Essen? Du freust dich über ein echtes 

Lob – Gut gemacht, das war lecker?
Dann freuen wir uns auf deine aussagekräftige  
Bewerbung. Werde ab sofort Teil der Christlichen 
Seniorenhäuser Ronsdorf im schönen Wuppertal.

friedenshort.net/jobs

Arbeiten in christlicher Gemeinschaft.

Friedenshort 80 - 42369 Wuppertal - 0202 24 658-0 - info@friedenshort.net
Friedenshort 80 - 42369 Wuppertal - 0202 24 658-0 - info@friedenshort.net

-
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 WuppertalEnergie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Immobilien

Tel. 02 02/31 77 10 34
Fax 02 02/31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Vorgestellt von A – Z

Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,

Gemeindebüro, Bandwirker-

E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 

Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 

43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch,15.2.: 19 Uhr Taufge-
spräch (GZ); 19.30 „Das Ge-
spräch – Bauhaus und die

Kunst der Fuge. Lyonel Feinin-
ger und seine Beschäftigung 
mit Johann Sebastian Bach“, 
Kosten 3 Euro (GZ). Donners-

Vorberei-
tungstreffen der Eltern für das 
Glaubensentdeckungstreffen 
(PH). Freitag, 17.2.: 18 Uhr 
aCHORd – Chorprobe (GZ). 
Samstag, 18.2.: 11.30 Uhr Or-
gelmusik zur Marktzeit, mit Pe-
ter Bronzelet, Remscheid (K). 
Sonntag, 19.2.: 15 Uhr Café Sa-
ra, Geschichten mit Dorothea 
Glauner. Anmeldung bis 17.2., 
12 Uhr im Pfarrbüro. Montag, 
20.2.: Das Pfarrbüro ist heute 
geschlossen; 19 Uhr kfd-Frau-
enstammtisch in Reinhards 
Kneipe (Breite Straße 82). 

Glau-
bensentdeckungen – Abend-
mahl (GZ); 18 Uhr Redaktions-
sitzung „Begegnungen“ (PH). 
Pfarrbüro:

pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center:

7 bis 19 Uhr, servicecenter@

stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing:
unter www.wuppertalshop.de 

Alte Freiheit 23. 

Soziales Hilfswerk Ronsdorf
Seniorenbegegnungsstätte
Erbschlöer Straße 9

senioren-ronsdorf@gmx.de. 
Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 14–18 Uhr, 
Mittwoch, Freitag 9.30–14.30 
Uhr. Klön Cafe täglich geöffnet. 

Wochenmarkt in Ronsdorf

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Ge-
legenheit, sich zu präsentieren und potenzielle 
Kunden direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige 
im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer 
Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf seit 
73 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis 
vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie 
zum Beispiel Anzeigenschaltungen. 

Zusätzlich wird Ihr Unternehmen jährlich 
einmal hier vorgestellt. 

Gerne erstellen wir für Sie ein individuelles 
Werbekonzept. Bei uns bekommen Sie alles aus 
einer Hand – von der Gestaltung der Anzeige 
über ein ansprechendes Foto bis zu einem 

freuen uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13 

Optiker

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Sport

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Bereit für morgen

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Fußpflege

Tel. 01 74 / 922 79 85
Lüttringhauser Str. 5 | 42369 Wuppertal

Fußpflege
in Ronsdorf

Hausbesuche
Bring- & Abholservice ins Studio

für 9,- € (im Bereich Ronsdorf)
Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin.

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Gastronomie

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Immobilien

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Bandwirkerstraße 43
Tel. 02 02 / 69 87 69 0

info@row-verlag.de
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorfer 
Wochenschau

Ronsdorfer Wochenschau
in den sozialen Medien:
 @RonsdorferWochenschau
 @ronsdorfer_wochenschau
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